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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1863 Schwürbitz : TTC Tiefenlauter 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TV 1863 Schwürbitz

Was war das für ein Match: Mit 8:5 in den Spielen und 29:22 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom TV 1863 Schwürbitz ihr Heimspiel in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV
- Oberfranken-West) gegen den TTC Tiefenlauter. 135 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Anja Walter den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit einer Ersatzspielerin antreten
mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Imhof / Herrmann in der Partie gegen Bähring / Buhr, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Lange mit Treidler / Kirstner kämpfen mussten Walter / Fleischmann, bis sie ihre
Kontrahentinnen mit 9:11, 11:9, 4:11, 11:9, 11:9 niedergerungen hatten. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt
war. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz
musste sie zittern, aber letztlich war Melanie Imhof bei ihrem 3:1 gegen Michelle Buhr doch
überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief es
wiederum derweil für Anja Walter beim 9:11, 10:12, 9:11 gegen Lisa Bähring, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Kathrin
Herrmann kam mit der Spielweise von Sabrina Kirstner am Tisch indes gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare Favoritin
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Andrea Fleischmann im
Match gegen Kathrin Treidler, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TV 1863 Schwürbitz und des TTC Tiefenlauter. Nicht einen Satzgewinn überließ
Melanie Imhof ihrer Gegnerin Lisa Bähring beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Anja Walter hatte im Einzel gegen Michelle Buhr am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend das Spiel zwischen Kathrin Herrmann und Kathrin Treidler, ehe sich die Gastgeberin
mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Herrmann mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel
zwischen Andrea Fleischmann und Sabrina Kirstner, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2
durchsetzte. Einen Zähler für die Gäste musste Kathrin Herrmann bei der 1:3-Niederlage gegen Lisa
Bähring hinnehmen. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Herrmann endete. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kathrin Treidler zeigte Melanie
Imhof ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Anja Walter machte mit Sabrina Kirstner beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TV 1863 Schwürbitz in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.11.2022 gegen den TSV
Untersiemau bevor. Für den TTC Tiefenlauter steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Unterlauter II am 25.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:6 geht.

 Statistik:
 TV 1863 Schwürbitz

Doppel: Imhof / Herrmann 0:1, Walter / Fleischmann 1:0 
Einzel: M. Imhof 3:0, A. Walter 2:1, K. Herrmann 2:1, A. Fleischmann 0:2 

 TTC Tiefenlauter
Doppel: Bähring / Buhr 1:0, Treidler / Kirstner 0:1 
Einzel: L. Bähring 2:1, M. Buhr 0:2, K. Treidler 1:2, S. Kirstner 1:2


